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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde der Wetzlarer Museen,

das neue Halbjahresprogramm der Städtischen 
Museen steht mit zwei besonderen Ausstellungen 
ganz im Zeichen der Optik und reiht sich damit in 
den Veranstaltungsreigen des Jahres unter dem 
Motto des für Wetzlar historisch und gegenwärtig so 
bedeutenden Themas der Optik ein, das mit vie-
len Akteur*innen der Kulturszene in Wetzlar 2026 
gefeiert wird. 

Noch bis zum 12. April 2026 können Sie die Sonder-
ausstellung „Elsie Kühn-Leitz – eine Frau, ein Jahr-
hundert“ besuchen, die in Kooperation mit der Ernst 
Leitz Stiftung Wetzlar entstanden ist und das Leben 
von Elsie Kühn-Leitz, Tochter des Unternehmers 
Ernst Leitz II als Initiator der LEICA, beleuchtet. 
Sie war eine besondere Wegbereiterin für die kul-
turelle und gesellschaftliche Entwicklung Wetzlars 
im 20. Jahrhundert. Ihr Leben und Schaffen wird 
in sieben Themenräumen in einen übergeordneten 
zeitgeschichtlichen Kontext gestellt. Ergänzt wer-
den diese durch einen Bereich zu Elsie als Leica-
Fotografi n: Die gezeigten Fotografi en halten Ein-
drücke von Reisen, Dokumentarisches, aber 
auch Künstlerisches von verschiedenen Kon-
tinenten der Welt, vor allem aus Afrika fest. 
Parallel dazu ist noch unsere Kabinettausstellung „Im 

Heute lebt das Gestern fort - 100 Jahre Stadtmuseum 
Wetzlar“ zu sehen. Sie vermittelt Ihnen – mit einem 
Blick in die Zukunft - neue Einblicke und Recherche-
ergebnisse zur wechselvollen Geschichte und Ent-
wicklung unseres Wetzlarer Stadtmuseums. Im Mai 
schließt sich im Zeichen der Optik eine Ausstellungs-
kooperation mit dem Wetzlarer Kunstverein an. Sie 
ist der in Wetzlar verstorbenen Bauhausfotografi n und 
Künstlerin Germaine Krull gewidmet und wurde vom 
Museum Folkwang in Essen erarbeitet, von wo sie 
nach Wetzlar übernommen werden konnte. 

Insbesondere zu den beiden Ausstellungen im Rah-
men des Optikjahrs beteiligen sich in Form von Ko-
operationen viele lokale Akteure und tragen so zu 
einem spartenübergreifenden, reichen, lebendigen 
und vielfältigen Veranstaltungsangebot bei.

Zudem gibt es natürlich wieder ein reiches Be-
gleitprogramm zu unseren Sonderausstellungen 
und Sammlungen. Bewährte stehen neben neuen 
Formaten, darunter Objektsprechstunden, öffentli-
che Führungen in Sonder- und Dauerausstellungen 
sowie zu besonderen Exponaten; Workshops, Vor-
träge. 

Wir hoffen, Sie für unsere Angebote auch im kom-
menden Halbjahr gewinnen zu können und freuen 
uns sehr auf Ihren Besuch. Unser Museumsteam 
heißt Sie jederzeit sehr herzlich in den verschiede-
nen Häusern willkommen.

Herzliche Grüße
Ihr

Jörg Kratkey
Kulturdezernent



Elsie als Fotografin
© Ernst Leitz Stiftung Wetzlar

ELSIE KÜHN-LEITZ  

EINE FRAU, EIN JAHRHUNDERT

Sonderausstellung im Stadtmuseum 
noch bis zum 12. April 2026

Elsie Grace Kühn-Leitz (1903-1985) hat das 20. Jahr-
hundert auf einzigartige Weise gelebt und geprägt. In 
vielem war sie Pionierin: Sie war die einzige Tochter 
des weltberühmten Unternehmers Ernst Leitz II in 
Wetzlar; eine der ersten Jurastudentinnen Deutsch-
lands; eine der Frauen, die sich gegen das Nazi-Re-
gime aufgelehnt haben; eine wichtige Mäzenin im 
Nachkriegsdeutschland; Motor und schließlich Weg-
bereiterin der deutsch-französischen Freundschaft; 
enge Freundin von Albert Schweitzer und Konrad 
Adenauer; große Afrikareisende; heimliche Diploma-
tin und talentierte LEICA-Fotografin. In allem blieb 
sie als Frau meist die Ausnahme, in vielen Zeitdoku-
menten ist sie meist „allein unter Männern“.

Schon früh war Elsie Kühn-Leitz von dem Wunsch 
beseelt, die Geschicke der Welt und ihrer Zeit mitzu-

gestalten. Die Position, den Platz hierfür, wurde ihr 
als Frau ihrer Zeit nicht gegeben – aber sie hat sich 
ihn genommen. Und hierbei als zentralen biografi-
schen Faden immer wieder großen Mut, Haltung und 
auch eine unkonventionelle Menschlichkeit bewiesen. 

In der Villa Friedwart in Wetzlar schlummerte über 
Jahre ihr riesiges, akribisch geführtes Privatarchiv: 
Über 12.000 Dias, persönliche Notizbücher, Reden, 
Jahresbriefe, Akten voller Korrespondenzen mit den 
Großen ihrer Zeit:  Ein ungehobener Schatz, der für 
diese Ausstellung in seiner Gesamtheit gesichtet und 
ausgewertet wurde.

40 Jahre nach ihrem Tod erzählt die Ausstellung vom 
Leben und Wirken dieser  besonderen Frau und ne-
ben der Geschichte einer bemerkenswerten Selbst-

Elsie und Berthe Krull
© Ernst Leitz Stiftung Wetzlar



ermächtigung und Emanzipation auch von den gro-
ßen gesellschaftspolitischen und geostrategischen 
Herausforderungen des 20. Jahrhunderts. Die Son-
derausstellung im Stadtmuseum Wetzlar gliedert 
sich nach sieben Themenräume, ergänzt durch ein 
umfangreiches Konvolut von Fotografien, die Elsie 
Kühn-Leitz mit ihrer LEICA-Kamera in Afrika und an 
verschiedenen Orten der Welt aufgenommen hat. Sie 
entstand in Kooperation mit der Ernst Leitz Stiftung 
wetzlar und mit Unterstützung verschiedener natio-
naler Leihgeber wie dem Tanzarchiv Köln, dem Archiv 
der Jugendbewegung Wickersdorf, der Leica Camera 
AG sowie dem Historischen Archiv der Stadt Wetzlar 
Zur Ausstellung wird auch im ersten Halbjahr 2026 
ein umfangreiches Rahmenprogramm veranstaltet. 
Es ist eine Broschüre zum Preis von 7,- € erhältlich. 

Medienpartner ist der TV-Sender Arte

Elsie Kühn-Leitz in Afrika, Foto, undatiert
© Ernst Leitz Stiftung Wetzlar

IM HEUTE LEBT DAS GESTERN FORT

100 Jahre Stadtmuseum Wetzlar im  
Deutschordenshaus

Sonderausstellung im Stadtmuseum Wetzlar 
bis zum 12.04.2026

Am 27. November 1925 erhielt die Städtische Samm-
lung von historischen Objekten zur Stadt- und Regio-
nalgeschichte im ehemaligen Deutschordenshaus am 
heutigen Lottehof, ihren (vermutlich) endgültigen und 
bis heute bestehenden Ausstellungsort. Das Deutsch-
ordenshaus - selbst Teil der Wetzlarer Stadtgeschichte 
- bot die Heimstatt für das damals neu gegründete 
Stadtmuseum Wetzlar.

In dieser Kabinettausstellung, die der Selbstbetrach-
tung einer 100jährigen Museumstätigkeit dienen soll, 
wird gezeigt, wie sich das Stadtmuseum und seine 
Dauerausstellung im Laufe des Bestehens verändert 
haben, aber auch, was bis heute weiter besteht. Ziel 
war es immer, mit sich wandelnden Perspektiven und 
unter den Vorzeichen der zeitlichen Kontexte bis heu-
te, Stadtgeschichte anschaulich darzustellen. Mit der 

Alte Ansicht des Lottehofs mit Stadtmuseum  
© Historisches Archiv Wetzlar



stetigen Innovation der Ansätze musealen Verständ-
nisses und gleichzeitig der zielgruppenspezifischen 
Bedarfe und Erfordernisse ist dieses Prinzip weiterhin 
aktuell und zukunftsweisend.

Die Ausstellung zeichnet die Entwicklungsgeschichte 
des Wetzlarer Stadtmuseums nach: Es werden eini-
ge wichtige Persönlichkeiten aus der Entwicklungsge-
schichte des Museums vorgestellt, ohne die das Mu-
seum nicht das wäre, was es heute ist.

Allerdings soll diese Ausstellung auch einen kleinen 
Ausblick geben, wohin sich das Stadtmuseum ent-
wickeln könnte. Denn Ideen – dies machte ein erster 
vom Studio Neue Museen moderierter Workshop im 
Dezember 2024 bereits deutlich – sind reichlich vor-
handen und der Wille zur Modernisierung der aktuellen 
Dauerausstellung ist ungebrochen. Dabei interessiert 
uns auch, was sich die Wetzlarer Bürger*Innen von 
Ihrem Stadtmuseum wünschen! Es wird deshalb auch 
die Möglichkeit geben, eigene Gedanken und Visio-
nen direkt in der Ausstellung partizipativ mitzuteilen. 
Wir freuen uns über Feedback und Inspiration! Und 
auf eine dynamische Zukunft der nächsten 100 Jahre 
Stadtmuseum Wetzlar.

Ehemaliger Deikersaal im Dachgeschoss der Zehntscheune/
Stadtmuseum
© Historisches Archiv Wetzlar

GERMAINE KRULL: CHIEN FOU

Sonderausstellung vom 24. Mai 2026 bis
27. September 2026 in Kooperation mit dem 
Wetzlarer Kunstverein

Die Städtischen Museen Wetzlar zeigen im Rahmen 
des Themenjahres zur Optik in Kooperation mit dem 
Wetzlarer Kunstverein eine Sonderausstellung über 
die bekannte Fotografin und Autorin Germaine Krull, 
die in den letzten Lebensjahren zusammen mit ihrer 
Schwester Berthe Krull in Wetzlar lebte. Die Ausstel-
lung wurde vom Museum Folkwang erarbeitet, wo sich 
seit 1995 auch der Nachlass der Fotografin befindet. 
Von dort wandert sie in einer kondensierten Version, 
die sich auf die beiden Standorte Kunstverein und 
Stadtmuseum verteilt, nach Wetzlar weiter.

Der Nachlass von Germaine Krull umfasst neben Ab-
zügen, Negativen und Publikationen auch ein umfang-
reiches publizistisches Œuvre. Dazu gehören (auto)
biografische und (auto)fiktionale Texte, (Foto-)Bücher 
und Maquetten, Briefe und politische Berichte oder Re-

Germaine Krull mit der Contax
© Nachlass Germaine Krull, Museum Folkwang, Essen



portagen. Als erweiterter Zugang zum künstlerischen 
Vermächtnis Germaine Krulls wird dieses publizistische 
Œuvre jetzt in wesentlichen Teilen sichtbar. Angesichts 
der Tatsache, dass das Schreiben sämtliche Schaf-
fensphasen der Künstlerin begleitete, rückt mit dieser 
Ausrichtung, ergänzend zu den avantgardistischen Ar-
beiten der 1920er und 1930er Jahre, auch die fotogra-
fische Praxis jener Schaffensphasen in den Blick, die 
von der Forschung bisher nur marginal berücksichtigt 
wurden. Mit dem Werk ab Beginn des Zweiten Welt-
kriegs, nach der dauerhaften Abkehr von Europa ent-
standen, eröffnet das Ausstellungs- und Publikations-
projekt auch eine neue transkulturelle Perspektive auf 
das Leben und auf die künstlerische Arbeit Germaine 
Krulls. (Text: Museum Folkwang, Essen)

Zur Ausstellung ist ein reiches Rahmenprogramm ge-
plant.
 

Silpagram, um 1962
© Nachlass Germaine Krull, Museum Folkwang, Essen

KALENDER JANUAR – JUNI 2026

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“ 

Stadtmuseum
Themenführung: Ausstattungsstücke 
aus dem ehemaligen 
Franziskanerkloster Wetzlar 
Mit Oda Peter M. A.

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Im Heute  
lebt das Gestern fort. 100 Jahre  
Stadtmuseum im Deutschordenshaus“

Lottehaus
Führung durch das Lottehaus für 
Kinder ab 6 Jahre
Mit Miriam Gagelmann M. A.

Reichskammergerichtsmuseum 
Öffentliche Führung durch das 
Reichskammergerichtsmuseum 
Mit Lena Frewer M. A.

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Einstieg in das Porträtzeichnen
Workshop für Jugendliche und 
Erwachsene 
Wie fängt man die Persönlichkeit eines 
Gesichts mit wenigen Linien ein? Anhand 
der Porträts in der Dauerausstellung 
und durch kleine, teils experimentelle 
Zeichenübungen nähern wir uns Schritt 
für Schritt der Kunst des Porträtzeich-
nens. Dabei geht es nicht um Perfektion, 
sondern um das genaue Beobachten, 

JANUAR

Mittwoch
07.01.2026 
17:00 Uhr

Sonntag
11.01.2025 
14:00 Uhr

Mittwoch
14.01.2026 
17:00 Uhr

Samstag 
17.01.2026
11:00 Uhr

Samstag
17.01.2026 
11:00-12:30 Uhr

Mittwoch 
21.01.2026 
17:00 Uhr

Samstag
24.01.2026 
12:00-14:00 Uhr 



Ausprobieren und den eigenen Ausdruck. 
Alter: ab 12 Jahren
Mit Alexandra Chernova

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“ 

Stadtmuseum
Objektsprechstunde
Mit Martin Beer M. A.

Untere Stadtkirche Wetzlar
Filmvorführung „Albert Schweitzer“
Ein preisgekrönter Dokumentarfilm 
von Erica Anderson (1957)
In Kooperation mit der Unteren  
Stadtkirche e. V. und der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wetzlar

Palais Papius
Führung durch die Sammlung von 
Lemmers-Danforth
Mit Oda Peter M. A. 

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Kaleidoskope bauen 
Workshop für Kinder im Rahmen 
des Themenjahrs der Optik
Im Workshop basteln wir gemeinsam 
Kaleidoskope, die anschließend mit  
nach Hause genommen werden können. 
Alter: 6-12 Jahre und für Familien
Mit Miríam Gagelmann M. A.

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Im Heute  
lebt das Gestern fort. 100 Jahre  
Stadtmuseum im Deutschordenshaus“

Mittwoch 
28.01.2026 
17:00 Uhr

Donnerstag
29.01.2026
15:00-17:00 Uhr

Freitag 
30.01.2026 
19:00 Uhr

FEBRUAR

Sonntag 
01.02.2026 
14:00 Uhr

Mittwoch 
04.02.2026 
17:00 Uhr

Samstag 
07.02.2026 
11:00 Uhr

Mittwoch, 
11.02.2026 
17:00 Uhr

Stadtmuseum Wetzlar
Führung: Restaurieren und 
Konservieren
Getreu dem Motto „Kunst ist schön, 
macht aber viel Arbeit” wird der Be-
sucher mitgenommen in die Welt der 
Wissenschaft der Restaurierung und 
erfährt, was alles notwendig ist, um 
Objekte für die Ewigkeit zu erhalten.
Mit Restauratorin Melanie Schönherr M. A.
Anmeldefrist: 10.02.2026, 15:00 Uhr 

Reichskammergerichtsmuseum 
Themenführung: Selbstdarstellung 
und (politische) Funktion – Modell 
und Traum eines Gerichtsgebäudes 
in Wetzlar 
Mit Lena Frewer M. A.

Palais Papius
Themenführung: Kabinettschränke in 
der Sammlung von Lemmers-Danforth 
Mit Oda Peter M. A.

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Vortrag: „Die Anfänge der  
Deutsch-Französischen Freundschaft 
zwischen Wetzlar und Avignon
Referent: Ingolf Höfer, Vorsitzender der 
Deutsch-Französischen  
Gesellschaft Wetzlar

Stadtmuseum
Welche Farben sind befreundet? 
Mal-Workshop zur Farbenlehre 
Gemeinsam entdecken wir die Welt der 
Farben! Beim Zuhören einer fröhlichen 
Vorlesegeschichte erfahren Kinder, 
wie Farben miteinander „befreundet“ 
sind – und malen währenddessen selbst 

Donnerstag 
12.02.2026 
16.00 Uhr 

Samstag 
14.02.2026 
11:00-12:30 Uhr

Samstag 
14.02.2026 
14:00 Uhr

Mittwoch 
18.02.2026 
17:00 Uhr

Freitag 
20.02.2026 
17:00 Uhr

Freitag, 
20.02.2026 
18:00 Uhr

Samstag
21.02.2026 
13:00-14:30 Uhr



bunte Bilder dazu. Mit Pinsel, Papier 
und Fantasie entsteht ein kunterbuntes 
Farb-Abenteuer.
Alter: 4 - 7 Jahre und erwachsene 
Begleitung 
Mit Alexandra Chernova

Stadtmuseum 
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Objektsprechstunde
Mit Martin Beer M. A.

Stadtmuseum
Lesung aus Sasha Colbys Roman 
„Irina“ (Deutsche Fassung)
In Kooperation mit der Schnitzlerschen 
Buchhandlung Wetzlar

Stadtmuseum
Treffpunkt Museum: Der Wetzlarer 
Geschichtsverein e. V. lädt zu einer 
Kuratorenführung durch die Son-
derausstellung „Im Heute lebt das 
Gestern fort. 100 Jahre Stadtmuseum 
im Deutschordenshaus“ ein.

Stadtmuseum
Themenführung: Die Reichsstadt  
Wetzlar im Mitttelalter und in der  
Neuzeit 
Mit Oda Peter M. A.

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Im Heute  
lebt das Gestern fort. 100 Jahre  
Stadtmuseum im Deutschordenshaus“

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Mittwoch 
25.02.2026 
17:00 Uhr

Donnerstag 
26.02.2026 
15:00-17:00 Uhr

MÄRZ

Freitag 
06.03.2026 
18:00 Uhr

Samstag 
07.03.2026 
14:00 Uhr 

Sonntag 
08.03.2026 
14:00 Uhr

Mittwoch 
11.03.2026 
17:00 Uhr

Mittwoch 
11.03.2026 
17:30 Uhr

Mittwoch 
18.03.2026 
17:00 Uhr

Plenarsaal Neues Rathaus
Was bleibt? Neues Interesse an  
Elsie Kühn-Leitz
Paneldiskussion mit Claus Bredenbrock 
(Filmemacher), Franziska Stünkel  
(Filmemacherin), Sandra Lüpkes  
(Autorin), Eva Rink (Filmemacherin), 
Sagi Kahane-Rapport (Filmemacher)

Reichskammergerichtsmuseum 
Öffentliche Führung durch das  
Reichskammergerichtsmuseum 
Mit Lena Frewer M. A.

Stadtmuseum
Drucken mit Styrene – Kreativer  
Familienworkshop 
Gemeinsam drucken, kratzen, staunen! 
In diesem Familienworkshop gestalten 
Groß und Klein eigene Druckplatten 
aus Styrene – einem weichen Kunst-
stoff, der sich leicht bearbeiten lässt. 
Mit Stiften und Werkzeugen entstehen 
spannende Linien und Muster, die an-
schließend auf Papier gedruckt werden. 
So entstehen farbenfrohe Unikate, die 
ihr mit nach Hause nehmen könnt.
Alter: ab 5 Jahren & Eltern
Mit Alexandra Chernova

Startpunkt Stadtmuseum
Öffentliche Stadtführung:  
Auf den Spuren der Ernst Leitz 
GmbH zur Zeit des National- 
sozialismus (Beginn der Führung 
mit Einführungspräsentation im 
Vortragssaal Stadtmuseum)
Eine Kooperation mit  
„Wetzlar erinnert e. V.“

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-
Leitz. Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Objektsprechstunde
Mit Martin Beer M. A.

Palais Papius
Führung durch die Sammlung von  
Lemmers-Danforth
Mit Oda Peter M. A.

Freitag 
20.03.2026 
20:00 Uhr

Samstag 
21.03.2026 
11:00-12:30 Uhr

Samstag, 
21.03.2026 
12:00-14:00 Uhr

Sonntag, 
22.03.2026 
11:00 Uhr

Mittwoch 
25.03.2026 
17:00 Uhr

Donnerstag 
26.03.2026 
15:00-17:00 Uhr

Sonntag 
29.03.2026 
14:00 Uhr



Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die  
Sonderausstellung „Im Heute  
lebt das Gestern fort. 100 Jahre  
Stadtmuseum im Deutschordenshaus“

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung „Elsie Kühn-Leitz. 
Eine Frau – Ein Jahrhundert“

Stadtmuseum
Finissage zur Ausstellung 
Elsie Kühn-Leitz. Eine Frau. 
Ein Jahrhundert

Stadtmuseum
Themenführung: Der Lettner im  
Dom zu Wetzlar
Mit Oda Peter M. A.

Stadtmuseum Wetzlar
Führung: Gold und Silber
„Es ist nicht alles Gold, was glänzt. 
Aber es glänzt auch nicht alles, was 
Gold ist.” In dieser Sonderführung zeigt 
unsere Restauratorin Melanie Schönherr, 
was es mit diesem Zitat auf sich hat und 
erläutert die komplizierte Herstellung 
der Vergoldung, ihre Anwendung und die 
Veränderungen im Laufe der Zeit, die die 
Restauratorin beschäftigen und auf Trab 
halten. Beschränkte Teilnehmerzahl nach 
Voranmeldung.
Mit Restauratorin Melanie Schönherr M.A.
Anmeldefrist: 14.04.2026, 15:00 Uhr

APRIL

Mittwoch 
01.04.2026 
17:00 Uhr

Mittwoch 
08.04.2026 
17:00 Uhr

Mittwoch 
08.04.2026 
17:30 Uhr

Freitag
10.04.2026 
17:00 Uhr

Sonntag, 
12.04.2026 
11:00 Uhr

Sonntag, 
12.04.2026 
14:00 Uhr

Donnerstag 
16.04.2026 
17.00 Uhr 

Reichskammergerichtsmuseum 
Themenführung: „Die Sanduhr 
läuft“ – Arbeitsweise(n) des 
Reichskammergerichts
Mit Lena Frewer M. A. 

Palais Papius
Themenführung:  
Sitzgelegenheiten in der 
Sammlung von Lemmers-Danforth
Mit Oda Peter M. A.

Lottehaus
Führung durch das Lottehaus  
für Kinder ab 6 Jahre
Mit Miriam Gagelmann M. A.

Stadtmuseum
Objektsprechstunde
Mit Martin Beer M .A.

 

Palais Papius
Führung in der Sammlung von 
Lemmers-Danforth
Mit Oda Peter M. A.

Reichskammergerichtsmuseum 
Öffentliche Führung durch das 
Reichskammergerichtsmuseum 
Mit Lena Frewer M. A.

Stadtmuseum
Kaleidoskope bauen 
Workshop für Kinder im Rahmen 
des Themenjahrs der Optik
Im Workshop basteln wie gemeinsam 
Kaleidoskope, die anschließend mit nach 
Hause genommen werden können. 
Alter: 6-12 Jahre und für Familien
Mit Miriam Gagelmann M. A.

Stadtmuseum
Themenführung: Der Heilige  
Antonius auf einem Altarblatt
Mit Oda Peter M. A.

Samstag 
18.04.2026 
11:00-12:30 Uhr

Sonntag 
19.04.2026 
14:00 Uhr

Samstag 
25.04.2026 
14:00 Uhr

Donnerstag 
30.4.26 
15:00-17:00 Uhr

MAI

Sonntag
03. Mai 2026
14:00 Uhr

Samstag 
09.05.2026 
11:00-12:30 Uhr

Samstag 
09.05.2026 
11:00 Uhr

Sonntag 
17.05.2026 
14:00 Uhr



Stadtmuseum im Rahmen des 
Internationalen Museumstags
„Goethe is back“ –  
Spuren eines Genies 
Vorstellung des neu erschienenen  
Bildbands von Nicole Simon 

Stadtmuseum
Vernissage zur Ausstellung 
„Germaine Krull – Chien fou“

Stadtmuseum
Zeichnen und Spielen in der  
neuen Ausstellung 
In diesem Workshop entdecken Kinder 
spielerisch die Ausstellung „Germai-
ne Krull“: mit Blatt, Stift und eigener 
Phantasie.
Alter: ab 6 Jahren
Mit Alexandra Chernova

Stadtmuseum
Objektsprechstunde
Mit Martin Beer M. A.

Lange Nacht der Galerien
Stadtmuseum
Workshop Retusche im Rahmen 
der Langen Nacht der Galerien: 
Punkt, Punkt, Komma, Strich. Fertig ist 
die… Retusche? Wie werden Fehlstellen 
im Original farblich angepasst? Welche 
Techniken gibt es? Probiert es selbst aus!
Mit Melanie Schönherr M. A.

Stadtmuseum
Thema Fotografie: Germaine Krull
In diesem Workshop wollen wir uns von 
Germaine Krulls Fotografien inspirie-
ren lassen und anschließend eigene 
Fotos machen. Nach einem gemeinsa-
men Rundgang durch die Ausstellung 
werden wir mit einer Sofortbildkamera 
selbst aktiv. Mithilfe spielerischer Übun-
gen entstehen eigene Fotos, aus denen 
anschließend ein kleines Fotobüchlein 
gestaltet werden kann.
Alter: Kinder und Jugendliche von 
8-14 Jahren
Mit Miriam Gagelmann M. A.

Sonntag 
17.05.2026
15:00 Uhr 

Freitag
22.05.2026 
18:00 Uhr

Sonntag 
24.05.2026 
12:00-13:30 Uhr

Donnerstag 
28.05.2026 
15:00-17:00 Uhr

Freitag
29.05.2026 
19:00-21:00 Uhr 

Samstag 
30.05.2026 
11:00-12:30 Uhr

Stadtmuseum
Bildsprache von Germaine Krull 
nachempfinden
Workshop für Erwachsene 
Germaine Krulls Fotografien faszinieren 
durch ungewöhnliche Perspektiven, 
starke Kontraste und experimentelle 
Techniken. In diesem Workshop nähern 
wir uns ihrer Bildsprache künstlerisch 
an: Ausgewählte Fotografien wer-
den mit Transfertechniken auf Papier 
übertragen und anschließend weiter-
bearbeitet. So entstehen individuelle 
Werke zwischen Fotografie, Druck und 
Zeichnung – inspiriert von Krulls avant-
gardistischem Blick auf die Welt.
Mit Alexandra Chernova

Palais Papius
Themenführung: Sieben Tapisserien 
in der Sammlung von Lemmers-
Danforth
Mit Oda Peter M. A.

Stadtmuseum
Workshop: Schattenbilder –  
Spiele mit Licht und Silhouetten
Licht an, Schatten an die Wand! In 
diesem kreativen Workshop entdecken 
Kinder, wie Schatten entstehen und 
sich bewegen. Mit Taschenlampen, 
Papier und Schere gestalten sie eigene 
Schattenporträts und Figuren. Bringt 
eure kleinen Spielfiguren zum Abzeich-
nen mit! (bis 15 cm hoch) 
Alter: ab 6 Jahren  
Mit Alexandra Chernova

Reichskammergerichtsmuseum 
Themenführung: Auf Reisen in 
Sachen Karriere - Praktikanten 
am Reichskammergericht
Mit Lena Frewer M. A.

Samstag 
30.05.2026 
14:00-16:00 Uhr

JUNI

Samstag 
06.06.2026 
14:00 Uhr 

Samstag 
06.06.2026 
13:00-15:00 Uhr

Samstag 
13.06.2026 
11:00-12:30 Uhr



Palais Papius
Führung: Safari im Adelshaus
Es brüllt, zwitschert und trötet im 
Palais Papius, denn die Menagerie ist 
geöffnet und zusammen mit unserer 
Restauratorin geht es auf Groß- und 
Kleinwildjagd. Auf leisen Sohlen versu-
chen wir uns anzuschleichen, Fährten 
zu lesen und zu ergründen, welche 
Vertreter der Tierwelt das Palais ihr 
Zuhause nennen und warum. Eine 
Entdeckungsreise rund um Symbolik, 
Materialien und die Eigenheiten und 
konservatorischen Tücken der tieri-
schen „Bewohner“.
Mit Restauratorin Melanie Schönherr M.A.
Anmeldefrist: 16.06.2026 15.00 Uhr

Stadtmuseum
Themenführung: Der Reichsadler-
humpen als besonderes Exponat 
der Stadtgeschichte
Mit Oda Peter M. A.

Stadtmuseum
Objektsprechstunde
Mit Martin Beer M. A.

Stadtmuseum
Blaue Wunder – Bilder mit 
Sonne und Wasser
Cyanotypie-Workshop für Kinder 
Mach dein eigenes Sonnenbild! In 
diesem Workshop entdecken Kinder 
ein altes fotografisches Verfahren – die 
Cyanotypie, auch „Blaudruck“ genannt. 
Aus Blättern, Blumen oder kleinen 
Fundstücken werden leuchtende Kunst-
werke, die ihr mit nach Hause nehmen 
könnt. 
Alter: ab 8 Jahren
Mit Alexandra Chernova

Palais Papius
Truhen der Renaissance und des 
Barock in der Sammlung von 
Lemmers-Danforth
Mit Oda Peter M. A.

Donnerstag 
18.06.2026 
16.00 Uhr 

Sonntag 
21.06.2026 
14:00 Uhr

Donnerstag 
25.06.2026 
15:00-17:00 Uhr

Samstag 
27.06.2026 
13:00-14:30 Uhr

Sonntag
28.06.2026 
14:00 Uhr

PREISE

Vorträge, Vernissagen, Öffentliche Führungen: Eintritt frei.
Workshops: Alle Preise inkl. Material und Eintritt.
Alle anderen Preise wie im Kalender angegeben.

Eintrittspreise für das Lottehaus, 
Jerusalemhaus

Eintrittspreise für das Stadtmuseum,  
Reichskammergerichtsmuseum und Palais Papius

Es gilt das Prinzip Pay what you want. Sie bezahlen, was
Ihnen der Besuch des Museums wert ist.

Der Eintritt ist frei für Kinder unter 6 Jahren, Inhaber der
Wetzlar-Card, Schwerbehinderte (bei Vorlage des Auswei-
ses) und deren ausgewiesene Begleitperson, Lehrerinnen
und Lehrer als Begleiter von Schülergruppen und für Schul-
klassen aus Wetzlarer Schulen (inkl. Stadtteilschulen). Mit-
glieder des Wetzlarer Geschichtsvereins haben freien Ein-
tritt ins Stadtmuseum, Lottehaus und Jerusalemhaus. Bei 
kostenpflichtigen Veranstaltungen der Städtischen Museen 
erhalten diese Personengruppen eine Eintrittsermäßigung. 
Eltern und/oder Begleitpersonen haben freien Eintritt bei 
den museumspädagogischen Programmen, sofern sie nicht 
selbst Teilnehmende sind.

Preis Lottehaus
Jerusalem-

haus1

Einzeleintritt Erwachsene 3,00 €

Einzeleintritt Kinder und Jugendliche 6–17 Jahre, 
Azubis, Studenten

2,00 €

Gruppe Erwachsene ab 
10 Personen

2,00 €

Gruppe Kinder und 
Jugendliche, Azubis, 
Studenten ab 10 Personen

1,50 €

Familienticket
(2 Erwachsene mit bis 
zu 3 Kindern)

7,00 €

1) Lotte- und Jerusalemhaus gelten als ein Museum.
2) Palais Papius, Reichskammergerichtsmuseum, Stadtmuseum: „Zahle soviel Du willst”
    für Einzelbesucher, für Gruppen Preisempfehlung nach „Zahle soviel Du willst” gemäß
    den Preisen für Lottehaus, Jerusalemhaus.



Speziell buchbare Angebote für Gruppen 
und Schulklassen

Führungen in den Sonderausstellungen
Gruppenführung: 65 Euro zzgl. Museumseintritt, 1 Stunde
Anmeldung: Museumsverwaltung, Tel. 06441 99-4131

Führung im Lottehaus, im Stadtmuseum, im  
Reichskammergerichtsmuseum
Gruppenführung: 65 Euro zzgl. Museumseintritt, 1 Stunde
Schulklassen: 55 Euro zzgl. Museumseintritt, 1 Stunde
Anmeldung: Tourist-Information, Tel. 06441 99-7755

Führung im Palais Papius
Gruppenführung: 70 Euro zzgl. Museumseintritt,
ca. 1,5 Stunden, max. 20 Personen
Anmeldung: Tourist-Information, Tel. 06441 99-7755

Stadtführung „Auf Goethes spuren durch Wetzlar”
mit Besichtigung des Lotte- und Jerusalemhauses
Gruppenführung: 80 Euro zzgl. Museumseintritt,
2 Stunden, max. 25 Personen
Anmeldung: Tourist-Information, Tel. 06441 99-7755

KONTAKT UND INFORMATION

Jerusalemhaus mit Museumsverwaltung
Schillerplatz 5, 35578 Wetzlar, Tel. 06441 99-4131

Lottehaus und Stadtmuseum
Lottestraße 8–10, 35578 Wetzlar, Tel. 06441 99-4140

Reichskammergerichtsmuseum
Hofstatt 19, 35578 Wetzlar, Tel. 06441 99-4160

Palais Papius
Sammlung Dr. Irmgard Freiin von Lemmers-Danforth
Kornblumengasse 1, 35578 Wetzlar, Tel. 06441 99-4150

Barrierefreiheit
Palais Papius barrierefrei zugänglich (Aufzüge im Haus). 
Stadtmuseum teilweise barrierefrei: Dauerausstellung über 
Aufzüge erreichbar, Sonderausstellungsräume nur über vier 
Stufen zugänglich. Lotte- und Jerusalemhaus sowie Reichs-
kammergerichtsmuseum nicht barrierefrei.

ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtmuseum und Lottehaus
Jeweils Dienstag bis Sonntag und feiertags
1. November bis 31. März 11:00–16:00 Uhr
1. April bis 31. Oktober 10:00–17:00 Uhr

Palais Papius und Reichskammergerichtsmuseum
Jeweils Dienstag bis Sonntag und feiertags
1. November bis 31. März 11:00–16:00 Uhr
1. April bis 31. Oktober 11:00–17:00 Uhr

Jerusalemhaus
Dienstag bis Sonntag und feiertags
Ganzjährig 14:00–17:00 Uhr

Auskünfte und Anmeldung zu den im Kalenderteil
aufgeführten Veranstaltungen wie im Programm
vermerkt:

Museumsverwaltung, Tel. (06441) 99-4131
E-Mail: museum@wetzlar.de
Bei Workshops an Wochenenden bis 
Donnerstag 15:00 Uhr.

Kosten: 8 € (inkl. Material & Eintritt)

Änderungen vorbehalten

Besuchen Sie uns auf unseren Internetseiten unter
www.museen-wetzlar.de sowie auf www.webmuseen.de.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise in der Tagespresse.

Oder gehen Sie direkt auf die Website oder zu unserem
Instagram-Auftritt:

www.museen- 
wetzlar.de

Instagram
@museen.wetzlar

Titelbild: Die junge Elsie
© Ernst Leitz Stiftung Wetzlar
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